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Vereinsvorstand  

Präsident Richard Hübscher, Postweg 15, 3366 Bettenhausen, P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
E-Mail: richard.huebscher@bluewin.ch  

Technischer Leiter Niklaus Jau, Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 34 32, G: 031 356 76 83 
E-Mail: niklaus.jau@bluewin.ch 

Jugendriegehauptleiter 

J+S-Coach 
Daniel Michel, Spelterinistrasse 12, 3006 Bern, M: 076 336 55 33 
E-Mail: drmichu@vtxmail.ch  

Kassiere Daniel Muster, Kilchgrundstrasse 20, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 25 00 
E-Mail: daniel.muster@micressor.ch 

 Sandra Schlunegger, Kirchlindachstr. 60, 3052 Zollikofen, P: 031 9112970,  
G: 031 9102020, E-Mail: sandra.schlunegger@awd.ch  

Protokoll / Sekretariat Nadine Schenk, Bahngässli 5, 3053 Münchenbuchsee, P: 031 862 04 82 
E-Mail: nadine.schenk@acmb.ch  

Information / Werbung  
Vertreterin BSR 

Christine Schönthal, Wegmühlegässli 2, 3072 Ostermundigen, P: 079 516 98 30,  
E-Mail: c.schoenthal@hotmail.com 

Vertreter Männerriege Kaspar Bönzli, Rütiweg 139, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 56 21 
E-Mail: boeka@bluemail.ch 

Vereinsorgan Stefan Balmer, Adresse siehe Impressum 
Fähnrich Hansueli Jau, Merzhüsiweg 10, 3048 Worblaufen, P: 031 941 04 58, M: 078 718 96 46 

Hauptriege  
Technischer Leiter Niklaus Jau, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Vize Technischer Leiter Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 O‘digen, P: 031 931 57 93, G: 031 321 33 81 

E-Mail: b-m@gmx.ch 
Geräteturnen / Volleyball Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Gymnastik Christian Lanz, Seedorfweg 1, 3053 Münchenbuchs., P 031 869 14 24, G: 031 378 02 47 

E-Mail: christian.lanz@tele2.ch 
Leichtathletik Markus Brönnimann, Adresse siehe Vizeleiter 
Spielleiter / Korbball Christian Lanz, Adresse siehe Gymnastik 
Allround Roger Kilchör, Adresse siehe Berg- und Skiriege 
TK-Sekretärin Karin Delay, Bim Hasel 5, 3052 Zollikofen, P: 031 911 72 67, G: 031 858 82 79 

E-Mail: karin.delay@bluewin.ch 
Materialchef Jürg Streit, Adresse siehe Berg- und Skiriege 

Jugendriege  
Hauptleiter / J+S-Coach Daniel Michel, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Geräteturnen Antonia Schärer, Schiessplatzweg 37, 3072 Ostermundigen, M: 079 422 74 88 

E-Mail: schaerer.antonia@gmx.ch 
Leichtathletik Markus Brönnimann, Adresse siehe Hauptriege 
Turnen Christine Schönthal, Adresse siehe Vereinsvorstand 

Männerriege  
Obmann Kaspar Bönzli, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Sekretär Otto Stalder, Schlossstr. 3a, 3067 Boll, P: 031 931 74 66, E-Mail: stalder.otto@bluewin.ch  
Kassier Rolf Schneiter, Florastrasse. 3, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 05 67 
Hauptleiter / Vizeobmann Peter Kormann, Unterdorfstrasse 8, 3072 Ostermundigen, P: 031 932 34 06 

E-Mail: peterkormann@bluewin.ch  
Senioren / Veteranen Louis Schoch, Pappelweg 6, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 31 23 

E-Mail: louis.schoch@bluewin.ch  

Berg- und Skiriege  
Obmann Roger Kilchör, Dennigkofenweg 5, 3073 Gümligen, P: 031 951 30 26, M: 076 327 29 03 

E-Mail: roger.kilchoer@gmx.ch 
Technischer Leiter Markus Brönnimann, Adresse siehe Hauptriege 
Kassier Jürg Streit, Halegasse 7, 3037 Herrenschwanden, P: 031 302 04 53, G: 031 301 81 41 

E-Mail: jbdsstreit@bluewin.ch 
Sekretärin Christine Schönthal, Adresse siehe Vereinsvorstand 
Hüttenwart Ivan Berger, Wegmühlegässli 55, 3072 O’digen, M: 079 705 12 21, G: 079 362 50 06 

E-Mail: ivugt2@bluewin.ch  

Turnen für alle  
Hauptleiterin Elisabeth Aeschlimann, Wiesenstrasse 48, 3072 Ostermundigen, P: 031 931 75 21 

E-Mail: Elisabeth.aeschlimann@vtxmail.ch  
Vizeleiter Thomas Brack,Gesellschaftsstrasse 44, 3012 Bern, Tel. 031 535 16 83 

E-Mail: Thomas.brack@greenmail.ch 

www.tvostermundigen.ch 
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Sportvereine, die Freiwillige gewinnen, sind 
die Gewinner! Nicht nur, weil Aufgaben 
erledigt werden müssen. Mehr noch, weil die 
Ehrenamtlichen einem gemeinnützigen Ve-
rein erst seinen Sinn geben: Bürger sind für 
Mitbürger da! 

Die Herausforderungen, Menschen für die 
Mitarbeit zu gewinnen, sind gewachsen: Die 
Freizeit ist begrenzt, aber die Freizeit-
Angebote kennen kaum Grenzen. 

 

Jugendarbeit im Sportverein – Tausche 
Verantwortung gegen Visionen 

Dass den Jungen die Zukunft gehört, liegt in 
der Natur der Sache. Nur: Was fangen sie 
damit an? Sind sie an engagierter Zukunfts-
gestaltung überhaupt interessiert? 

Ja, sie sind es, zeigen aktuelle Untersu-
chungen! Von Null Bock kann überhaupt 
keine Rede sein, im Gegenteil: Die heutige 
junge Generation ist viel entschiedener 
bereit, Verantwortung zu übernehmen, als 
voran gegangene. Vorausgesetzt, man lässt 
sie! Wo junge Menschen ernst genommen 
werden, entwickeln sie sich zu engagierten 
Mitspielerinnen und Mitspielern, die neue 
Ideen gepaart mit Realitätssinn einbringen. 

Die Zukunftsfrage eines Sportvereins ist 
auch eine Frage der Jugend. Sein Überle-
ben hängt nicht zuletzt von der Einstellung 
der heranwachsenden Generation ab. Nur 
wenn es gelingt, sie erstens für den Verein 
und zweitens für freiwilliges Engagement zu 
begeistern, wird sich auch künftig etwas 
bewegen. Der Grundsatz lautet: Je früher 
desto besser, denn... 

• die in jungen Jahren entstandenen Bin-
dungen sind besonders haltbar: eine gros-
se Zahl der erwachsenen Ehrenamtlichen 
hat bereits frühzeitig Mitverantwortung 
übernommen 

• „junges Engagement“ hilft den Vereinen, 
sich weiter zu entwickeln: Jugendliche 
bringen nicht nur neue Kompetenzen mit 
und kreative Ideen ein, sie geben auch 
dem Vereinsleben Impulse 

• junge, überzeugte Vereinsmitglieder sind 
für andere Jugendliche die glaubwürdigs-
ten Vereins-Fürsprecher und deshalb die 
beste Werbung für die Mitgliedschaft. 

 

Es lebe der Sport? 

„Gerüchten“ zufolge interessieren sich Ju-
gendliche nur noch für virtuellen Sport via 
Spielerkonsole. Sportvereine wissen natür-
lich, dass das Unsinn ist. Andererseits: Die 
meisten Vereine hätten wahrscheinlich 
gegen (noch) mehr junge Mitglieder nichts 
einzuwenden. Das aber ist kein Selbstläufer, 
denn während die Zahl der Heranwachsen-
den (wegen der schwachen Geburtenrate) 
schrumpft, wächst das Freizeitangebot. Die 
Aussichten, Jugendliche für Sportvereine zu 
gewinnen, steigen, wenn Vereine attraktive 
Voraussetzungen schaffen: 

• Die Aufnahme neuer Sportangebote ins 
Vereinsprogramm. Jugendliche praktizie-
ren manche Trendsportart auch deshalb in 
„freier Regie“, weil Vereine hier passen 
müssen 

• Ein Trainingskonzept, das die Leistungs-
fähigkeit vor allem über den Spaß am 
Sport fördert 

• Ein Umfeld, mit dem sich Jugendliche 
identifizieren können, zum Beispiel die 
Party mit Schulband oder selbst gestaltete 
Trikots 

 

Was wäre der Sportverein ohne das Engagement der  
freiwilligen Helfer? 
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An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 

Richard Hübscher 
Daniel Michel 

Christian Lanz 
Bettina Heiniger 

Dominique Widmer 
Otto Stalder 
Käthi Murer 

Markus Brönnimann 
Jürg Streit 

Daniel Muster 
Niklaus Jau 

Kaspar Bönzli 
Roger Kilchör 

Elisabeth Aeschlimann 
 

Vielen Dank, die Redaktion 

• Und, das gilt für die Mitgliedschaft genau 
so wie fürs Ehrenamt: Mitspracherechte! 
Denn für Jugendliche gilt mindestens so 
sehr wie für Erwachsene, dass Selbstver-
wirklichung und Mitverantwortung die 
stärkste Bindungskraft entfalten und die 
Lust aufs Mitmachen steigern. 

 

Tausche Visionen gegen Verantwortung  

Die Botschaft junger Menschen an die Ge-
sellschaft lautet: „Ja, wir wollen etwas be-
wegen. Dafür brauchen wir aber auch Be-
wegungsspielraum!“ Damit ist nicht gnädiges 
Gewähren lassen gemeint. Was Jugendliche 
sich vor allem wünschen, sie wollen ernst 
genommen werden! 

Sie erleben oft das Gegenteil, was Misstrau-
en zur Folge hat. Wenn Erwachsene in den 
Sportvereinen es überwinden wollen, sollten 
sie deshalb keinen Zweifel daran lassen, 
dass... 

• Gespräche mit Jugendlichen keine Pro-
forma-Veranstaltungen sind, sondern ein 
gleichberechtigter Dialog, in dem die An-
sichten und Vorschläge der Jungen Ge-
wicht haben 

• sie Jugendlichen etwas zutrauen und 
deshalb Gestaltungsspielräume bei der 
Umsetzung von Ideen eine Selbstver-
ständlichkeit sind 

• Fehler zur Geschäftigkeit gehören und 
nicht nur Jugendlichen unterlaufen 

• die Interessen der Jugendlichen nicht nur 
„bei Gelegenheit“ in die Vereinsplanung 
einfließen, sondern durch Verankerung 
auf der Führungsebene systematisch be-
rücksichtigt werden. 

 

FAZIT 

Ein von beiden Seiten mit Wohlwollen ge-
führter Dialog ist die Grundlage für den 
Vereinserfolg. Dass früher alles besser 
gewesen sei, behauptet nur, wer die eige-
nen Jugendsünden im altersweisen Rück-
blick verklärt. Genau so wenig hat die Ju-
gend die guten Ideen für sich alleine ge-
pachtet. Jede neue Generation wächst unter 
veränderten Bedingungen heran.  

Es ist deshalb nur natürlich, dass sie ihre 
speziellen Stärken und Schwächen, Vorlie-
ben und Abneigungen, Werte und Strategien 
entwickelt. Sie ist „ein Kind ihrer Zeit“, das 
neuen Herausforderungen mit neuen Ideen 
begegnet. Ein gutes Miteinander der Gene-
rationen lebt nicht von Gleichmacherei. Es 
kommt auf etwas anderes an: Respekt vor 
der Unterschiedlichkeit und die bestmögliche 
Vereinigung der verschiedenen Stärken! Es 
geht weder ohne die Älteren, noch ohne die 
Jüngeren. Zukunftssicherung im Verein 
bedeutet, die Generationen zusammen zu 
bringen! 

 

Euer Präsident, Richard Hübscher 
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Jahresbericht 2007  
des Präsidenten 
 
Geschätzte Ehrenmitglieder, 
Liebe Turnerinnen und Turner 

 
Freud und Leid sind sich sehr nahe. Dies 
mussten wir auch im vergangenen Vereins-
jahr erleben. Mit dem Hinschied unseres 
Ehrenmitgliedes Hans Fahrni auf einer 
Männerriegenwanderung, erlebten wir die 
Schattenseite des Lebens. 

Aber die schönen Erinnerungen und Erfolge 
am ETF07, die vielen guten Resultate unse-
rer Jugend, kann uns niemand nehmen. 
Schauen wir in die Zukunft, und da sieht es 
für den TVO gut aus. Grosse und aktive 
Jugendriege, erfolgreiche Männerriege 
sowie Berg & Skiriege, eine Aktivriege mit 
vielen neuen, guten Ideen. Das alles zeigt 
mir, unser TVO Schiff ist auf gutem Kurs. 
Das TK hat sich die Ziele gesetzt und geht 
diese mit aller Kraft an, eben wie ein echter 
TVOler. 

Mitgliederbestand 

Der Mitgliederbestand verändert sich wie 
folgt: 

Bestand per 31.12.06 31.12.07 +/- 
Hauptriege  63  73 +10
Männerriege  100  99 -1
Jugendriege  67  67 0
Berg- & Skiriege  99  99 0
Ehrenmitglieder  31  31 0
Ehrennadelträger  0  7 +7
Passive  97  90 -7
Gesamtbestand 
oh. Jugendriege 

 301  304 +3

Gesamtbestand 
mit Jugendriege 

 368  371 +3

Vorstand und Vereinsgeschäfte 

Dies ist mein 4. Jahresbericht als Präsident. 
Die ordentlichen Geschäfte wurden an der 
Hauptversammlung, an zwei Vereinsver-
sammlungen, an einer Bürositzung, 4 Vor-
standssitzungen und einer Budgetsitzung 
behandelt. 

Chargenaufteilung 2007 

Präsident Richard Hübscher 
Techn. Leiter Niklaus Jau 
Redaktor / Vize Präsi Stefan Balmer 
Kassier Daniel Muster 
Kassier Sandra Schlunegger 
J&S Coach Daniel Michel 
Männerriege Kaspar Bönzli 
Berg-& Skiriege Christine Schönthal 
Protokoll/Sekretärin Nadine Schenk 
Informationen / PR Christine Schönthal 
Archiv vakant *) 

*) Das Archiv befindet sich immer noch am 
Wohnort von Ehrenmitglied Ernst Muster in 
Ins. Besten Dank Ernst, wir sind bemüht in 
Ostermundigen einen geeigneten Raum zu 
suchen. 

Allen Vorstandskolleginnen und - kolle-
gen sowie allen weiteren Funktionären 
danke ich für ihren grossen Einsatz zum 
Wohle des Turnvereins. 

Ehrenmitglieder 

Das diesjährige Ehrenmitgliedertreffen fand 
am 30. August 2007, in einer etwas getrüb-
ten Stimmung statt. Kurz zuvor, 28.08.2007, 
mussten wir von unserem Ehrenmitglied 
Hans Fahrni für immer Abschied nehmen. 
Zuerst besuchten wir das Familienunter-
nehmen von Hans Maurer und seinen Kin-
dern Rosmarie, Marlis und Peter. Es war 
beeindruckend, wie gross so eine Walze 
zum schleifen sein kann. Diese kann man 
nicht einfach so von Hand einspannen, und 
trotzdem ist eine grosse Genauigkeit gefor-
dert. Anschliessend wurden wir im Land-
gasthof Sternen in Grosshöchstetten vorzüg-
lich verpflegt. Danke Hans und Jules für den 
interessanten und kulinarischen Abend. 

Auch in diesem Jahr durften wir einigen 
Ehrenmitgliedern zu einem hohen oder 
runden Geburtstag gratulieren. Ruedi Voll-
mar am 9. März 88jährig, Fritz Wyler am 28. 
April 95jährig, Hans Hess am 19. Mai 
70jährig, Erich Armoneit am 28. September 
70jährig, Peter Kormann am 25. Oktober 
65jährig, Werner Arber am 12. Dezember 
75jährig und Hans Hasler am 17. Dezember 
70jährig.  



Jahresberichte 2007   

7 

Mit einer Delegation des TVO’s wurden die 
Jubilare zu Hause besucht und die besten 
Wünsche überbracht. Danke Jules für die 
Organisation und den Einsatz zum Wohle 
unserer Ehrenmitglieder. 

Finanzen 

Auch in diesem Jahr hat Daniel Muster 
zusammen mit Sandra Schlunegger die 
Finanzen des TVO überwacht. Umsichtig 
schauten sie auf die Einnahmen und Aus-
gaben, um nicht rote Zahlen präsentieren zu 
müssen. Daniel achtete immer genau dar-
auf, dass die Ausgaben auch budgetiert 
waren. Nur so ist eine einwandfreie Buchhal-
tung zu führen. Die genaue Jahresrechnung 
lag zum Zeitpunkt des Erstellens dieses 
Jahresberichtes noch nicht vor. 

Ein wichtiger Bestandteil unserer Finanzen 
ist sicher das Lotto. Unter der Leitung von 
Daniel Muster und seiner zum Teil neuen, 
eingespielten Crew dürfen wir sicher wieder 
mit einem guten Resultat rechnen. Nadine 
Schenk und Samuel Bartlome waren neu für 
den Einkauf zuständig. Danke allen für den 
grossen Einsatz.  

Ein besonderer Dank gebührt 

• den Ehrenmitgliedern und Spendern 

• der Gemeinde Ostermundigen 

• den Inserenten in unserem Vereinsorgan 
„Ostermundiger Turner“ 

• unseren Passivmitgliedern 

• unseren treuen Lottospielerinnen und 
Lottospielern 

Wertvolle Arbeit leisten die zahlreichen 
Helferinnen und Helfer, die sich uneigennüt-
zig für den Turnverein zur Verfügung stellen, 
ohne eine Entschädigung zu erhalten. 

Vereinsorgan / PR / Information 

In den Medien, insbesondere der „Bantiger 
Post“, wurden ausführlich über Erfolge unse-
rer Einzelturner/innen und Vereinsaktivitäten 
berichtet. Auch im Internet wurde sofort mit 
vielen interessanten Bildern über die Aktivi-
täten berichtet. 

Für den attraktiven und übersichtlichen  

Internet-Auftritt (www.tvostermundigen.ch, 
http://www.tvostermundigen.ch) zeichnen 
sich Carine Bommeli und Marco Balmer 
verantwortlich. Sie pflegen mit viel Herzblut 
unsere Homepage. Sobald die Berichte 
vorlagen, wurden diese rasch im Vereinsor-
gan veröffentlicht. Damit dies noch schneller 
erfolgen kann, haben auch weitere  TVO-ler 
die Möglichkeit, Berichte, Fotos und Aus-
schreibungen auf unserer Homepage zu 
platzieren. 

Riegen 

In der Jugendriege läuft es super. Der Zu-
wachs war in diesem Jahr gross. Die Belas-
tung der Leiter stösst an Grenzen. Zusätzli-
che Jugileiter sind willkommen. Die Jugilei-
ter, unter der Führung von Daniel Michel 
(J&S Coach), bieten ein abwechslungsrei-
ches Programm an. Leider konnte in diesem 
Jahr das traditionelle Jugendlager mangels 
Teilnehmer nicht durchgeführt werden. Dafür 
nahm eine grosse Schar Jugeler am Ju-
gendsporttag in Gümligen teil. Auch in die-
sem Jahr wurden zahlreiche Wettkämpfe 
besucht und viele Auszeichnungen nach 
Ostermundigen zurück gebracht.  

Für die Männerriege und die Aktivriege 
stand das ETF07 im Vordergrund. Als Vor-
bereitung startete die Männerriege in Nie-
derscherli und die Aktivriege in Rapperswil 
Seeland zum regionalen Turnfest. Am Frei-
tag, 22. Juni 2007, bei nicht optimalem 
Wetterverhältnis, das Frisbee wurde vom 
Wind umgeleitet und konnte teilweise vom 
Gegenüber nicht erreicht werden, erkämpfte 
sich die Männerriege eine ausgezeichnete 
Leistung. Bis am Sonntagmorgen wurde an 
der Resultatentafel die MR TVO als Stärke-
klassensieger aufgeführt. Erst kurz vor der 
Rangverkündigung wurde Peter Kormann 
mitgeteilt, dass die Kategorien zusammen-
gelegt wurden und die MR „nur“ an 5. Stelle 
rangiert sei. Welch ein Frust! Nach vielen 
Mails und schon fast Resignation, wurden 
die 20 Männerriegeler an der DV TBM doch 
noch mit dem Stärkeklassensieg geehrt. Der 
STV hat den Fehler eingesehen und Käthi 
Murer überbrachte die entsprechende Aus-
zeichnung. 
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Auch die etwas jüngeren Turnerinnen und 
Turner haben am ETF07 mit Erfolg ge-
kämpft. Wenn es auch nicht für den Sieg 
reichte, so waren doch alle mit ihren Leis-
tungen zufrieden. 

Der TVO ist wieder einmal, seit längerer 
Zeit, mit einem Schaukelringprogramm zum 
Wettkampf angetreten. Die weiteren Diszip-
linen waren Gymnastik, FT-Allround, FT-
Korbball sowie Leichtathletik. 

Unser Technischer Leiter, Niklaus Jau, ist 
mit einem ETF als Oberturner im TVO ge-
startet und mit einem ETF tritt Chlöse als 
Oberturner ab. Er verstand es immer wieder, 
alle zu motivieren und mit viel Charme zu 
Höchstleistungen zu animieren. Danke 
Chlöse für Deinen grossen Einsatz! Ihm zur 
Seite standen die Spartenleiter Christian 
Lanz, Korbball, Antonia Schärer / Christian 
Lanz, Gymnastik, Antonia Schärer / Daniel 
Michel, GETU, Roger Kilchör / Jürg Streit, 
Allround, Markus Brönnimann, Leichtathletik, 
Nadine Schenk / Daniel Michel, Volleyball. 

Auch in der vergangenen Saison konnte die 
Berg- und Skiriege am Steinbockrennen alle 
Steinböcke nach Ostermundigen entführen. 
Wenn alle Mitglieder der BSR am Hütten-
rennen teilnehmen würden, müsste dieses 
an zwei Wochenenden durchgeführt wer-
den. Aber zurzeit reicht ein Sonntagmorgen 
aus, um den besten TVO Skifahrer zu ermit-
teln. 

Turnen für Alle erfreut sich nach wie vor 
einer grossen Beliebtheit. Das Leiterteam 
konnte verstärkt werden. 

Anlässe und Aktivitäten 

Die diesjährige Turnfahrt ist beinahe im 
Wasser ertrunken. Trotzdem fanden sich 
einige Turnerinnen und Turner des TVO 
oberhalb von Stettlen zur traditionellen 
Andacht. Kaspar Bönzli und Nadine Schenk 
haben uns durch diesen Tag geführt. Die 
weiteren Anlässe, welche bereits zur Traditi-
on gehören sind: Nachwuchswettkämpfe 
Erdgascup (Daniel König), Herbstmärit 
(Nicole Furrer und Monika Fehr, Evelyne 
Ammann DTVO), Kegelturnier (Daniel Mus-
ter) sowie das Lotto (Daniel Muster).  

Über alle diese Wettkämpfe / Anlässe wurde 
schon ausführlich in den verschiedenen 
Ostermundiger Turnern berichtet. Es lohnt 
sich, diese Berichte jeweils zu lesen, um 
Details zu erfahren. 

Verbände 

Der TVO nahm an Versammlungen und 
Konferenzen teil, wo die neusten Informatio-
nen über das Turnen in der Schweiz und der 
Region vermittelt wurden. 

Im TBM arbeiten auch weiterhin  TVO-ler an 
vorderster Front mit. In weiteren höheren 
Gremien, Region 5 Gymnastik, Christian 
Lanz und GETU Sandra Schlunegger sind 
weitere  TVO-ler im Einsatz. Danke für 
Euren Einsatz. Der TBM Zug fährt mit neu-
em Lokführer, Bruno Ritz, weiter. Wer die 
Richtung mit gestalten will, sollte im vorde-
ren Abteil Platz nehmen. Es hat noch genü-
gend freie Plätze. 

Ausblick ins Jahr 2008 

Mit diesem Jahresbericht geht wieder einmal 
ein sehr erfolgreiches TVO Jahr zu Ende. 
Unsere Ziele für die nächsten Jahre wurden 
gesetzt. Die Teilnahme an der SM im Sekti-
onsturnen ist ein solches Ziel. 

Unser TVO Schiff ist noch immer auf Kurs 
und wir arbeiten laufend an der 

• Entwicklung der Jugendriege 
• Stärkung der Hauptriege 
• guten Zusammenarbeit mit dem DTVO 
• Förderung der Zusammengehörigkeit zwi-

schen den einzelnen Riegen 
• Durchführung des traditionellen Jugendla-

gers 
• Überwachung der Finanzen 
• Erhaltung des Ostermundiger Turners 

Ich danke allen herzlich, welche unseren 
Turnverein Ostermundigen unterstützen und 
helfen, ihn weiter zu entwickeln. Ebenfalls 
ein Dank gebührt der Crew unserer „Stamm-
beiz“ Gasthof Bären, ebenso der Einwoh-
nergemeinde Ostermundigen für die stets 
wohlwollende Unterstützung zu Gunsten der 
Jugend und des Gesamtvereins. 
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Das gemeinsame Arbeiten an einem Ziel 
lohnt sich: der TVO hat gute Zukunftsaus-
sichten. Wir  TVO-ler müssen uns als Team 
verstehen, das ganz vorne sein will. Zu-
schauen mag – manchmal – schön sein. 
Aber Selbermachen ist besser. 

Richard Hübscher 
 
 

Jahresbericht 2007  
des Technischen Leiters 
1.  Allgemeines 

Das Jahr mit dem Eidgenössischen Turnfest 
in Frauenfeld. An fünf Sitzungen hat die TK 
die anfallenden Geschäfte behandelt. Im 
Jahr des ETF waren die ersten Sitzungen 
von grosser Bedeutung, galt es doch, die 
Turnerinnen und Turner optimal auf dieses 
Fest einzustimmen und zu orientieren. Dank 
den Spartenleitern Antonia Schärer / Chrigu 
Lanz (Gymnastik), Chrigu Lanz (Korbball), 
Kusi Brönnimann (Vize Oberturner und LA), 
Antonia Schärer / Daniel Michel (Getu), 
Daniel Michel (Volleyball, J&S-Coach), 
Roger Kilchör/Jürg Streit (Fachtest All-
round), Jürg Streit (Material) und Karin 
Delay (TK-Sekretärin) sowie allen Turnerin-
nen und Turnern wurde dies gut umgesetzt. 
Ihnen und den vielen anderen Helfern, wel-
che in irgendeiner Form zum guten Gelingen 
des TVO Jahres beigetragen haben, gebührt 
ein grosses Merci! Mit Nadine Hannich hat 
der TVO ein Aushängeschild in der Leicht-
athletik, welches regional und national das 
ganze Jahr für gute Leistungen gesorgt hat. 
Bravo Nadine weiter so! 

2.  Sektionsanlässe 

Jahresmeister/Fleissigster Turner 
Vereinsmeister 2006 wurde Chlöisu Jau vor 
Kusi Brönnimann und Roger Kilchör. Fleis-
sigster Turner wurde Daniel Michel vor 
Chlöisu Jau und Kusi Brönnimann. Markus 
Brönnimann wurde zugleich auch noch 
Leichtathletikmeister. Leichtathletikmeisterin 
wurde Nadine Hannich. Bester Korbball-
schütze wurde Christian Lanz vor Roger 
Kilchör und Cédric Spillmann.  

Seeländisches Turnfest vom 1.-3. Juni in 
Rapperswil 
Das Seeländische Turnfest in Rapperswil 
war für uns die Hauptprobe für das ETF 
Frauenfeld. In der dritten Stärkeklasse ge-
startet, erreichten wir eine Gesamtnote von 
25.92 und landeten auf Platz zehn. Die Note 
26 war unser Ziel. Sie wurde nur knapp 
verpasst. Im Fachtest Allround, Weitsprung, 
beim Schaukelring, im Fachtest Korbball, 
Schleuderball, in der Gymnastik Kleinfeld 
und Pendelstafette 80m wurde überall gut 
bis sehr gut gearbeitet. Allen Beteiligten war 
klar, dass die fehlenden 0.08 Punkte zur 
Note 26 beim ETF mit einer guten Leistung 
erturnt werden können. Bereits am Freitag 
stand das Einzelturnen auf dem Programm. 
Mit Nadine Hannich gewann ein TVO Modi 
in LA Kat. weibliche Jugend A+B. Ebenfalls 
einen Spitzenplatz erreichte Manuela 
Schüpbach, mit dem dritten Rang in der LA 
Kat. Aktive 4-Kampf. Kusi Brönnimann run-
dete mit seinem fünften Rang in der LA Kat. 
Senioren den ausgezeichneten Einzelwett-
kampf aus TVO Sicht ab. BRAVO. 

Eidgenössisches Turnfest vom 21.-24. 
Juni in Frauenfeld 
Frauenfeld 2007, Eidgenössisches Turnfest, 
ein Anlass der Superlative, welcher wohl so 
schnell nicht mehr vergessen gehen wird. 
Eindrücklich waren nicht nur die Festarena 
und der ETF Tower, nein auch die kurzen 
Wege zu den Wettkämpfplätzen und die 
Freundlichkeit der Organisatoren. Schon 
vorweggenommen: Die Note 26 wurde klar 
nicht erreicht, trotzdem war es für alle ein 
eindrückliches Erlebnis, wie es nur ein Turn-
fest bieten kann. Mit der Note von 25.41 
reichte es gerade auf den 74. Rang, was 
soviel hiess wie gute Mittelklasse in der 3. 
Stärkeklasse von 145 Vereinen. Für mich 
war es ein sehr schönes Fest, auch wenn 
ich selber nur am Rande teilhaben konnte. 
Als ich die fröhliche Turnerschar am Sonn-
tag in Ostermundigen in Empfang nehmen 
durfte, waren alle glücklich und zufrieden mit 
den gezeigten Leistungen und dem Erlebten 
am Eidgenössischen Turnfest 2007. Das 
nächste ETF kommt bestimmt, nämlich 2013 
in Biel. 
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3.  Verschiedene Anlässe 

Turnfahrt vom 17. Mai nach Stettlen 
Bei strömendem Regen fand in diesem Jahr 
die Turnfahrt nach Stettlen statt. Nach einem 
reichhaltigen Morgenessen im Restaurant 
Ziegelhüsi führte uns Kaspar Bönzli zum 
Feldpredigtplatz auf den Utzlenberg. 

Der Feldgottesdienst dient auch immer 
wieder dazu, Kolleginnen und Kollegen 
anderer Turnvereine zu treffen. Anschlies-
send konnten wir im Pfadiheim Steingrüebli 
in Ostermundigen unsere Wurst auf den Grill 
legen. Nadine Schenk hat mit Roger Kilchör 
für eine tolle Glut gesorgt. Nadine, Roger 
und Kaspar herzlichen Dank für die tolle 
Organisation. 

Sommerplauschprogramm 
Am 27. Juli traf sich der harte Kern zum 
Velo-OL-Minigolf. Wegen des schlechten 
Wetters musste das Minigolfturnier verscho-
ben werden. Kurzerhand wurde der Velo-OL 
mit dem Minigolfturnier zusammengelegt. 
Die Rangverkündigung fand mit Grill und 
Trank auf der Grossen Allmend statt. Danke 
Kusi Brönnimann für die tolle Organisation. 

Herbstmärit vom 1. September 
Das traditionelle Raclettezelt fehlte auch 
dieses Jahr nicht. Nicole Fuhrer und Monika 
Fehr nahmen das Ruder in die Hand. Gut 
hat’s geklappt. Bravo. Zum ersten Mal fand 
auf dem Rasen beim Pausenplatz, eine 
Pendelstafette mit Ostermundiger Kindern 
statt. Diese fand einen so grossen Anklang, 
dass im nächsten Jahr eine Fortsetzung 
stattfindet. 

4.  Aus den einzelnen Sparten 

Gymnastik Kleinfeld 
Die Kleinfeldgymnastik lebt wieder. BRAVO. 
Gespannt erwartete man die ersten Trai-
nings. Mit viel Engagement stellten Antonia 
Schärer und Chrigu Lanz ein schönes Pro-
gramm zusammen. Mit 14 Turnerinnen und 
Turnern konnte man dann schliesslich an 
die beiden Turnfeste. Macht weiter so, es 
macht riesigen Spass euch zuzuschauen. 

Leichtathletik 
Mit Kusi Brönnimann an der Spitze erreicht 
die Leichtathletik immer wieder Spitzenresul-
tate. Die Trainings sind sehr abwechslungs-
reich und kurzweilig. Mit der Pendelstafette 
80m durfte die LA an beiden Turnfesten die 
Bestnote für sich in Anspruch nehmen. 
Leichtathleten bleibt weiterhin athletisch… 

Geräteturnen 
Auch die Ringe schaukeln wieder. BRAVO. 
Antonia Schärer und Dänu Michel haben ein 
Schaukelringprogramm für 18 Personen 
einstudiert. Wunderschön und harmonisch 
schwingen sich die Turnerinnen und Turner 
jeweils gegen die Turnhallendecke. An 
beiden Turnfesten durfte sich das Programm 
durchaus sehen lassen. Ein sehr gutes 
Fundament wurde somit geschaffen. Wir 
dürfen uns sicher noch auf viele schöne 
Schaukelringübungen freuen. 

Korbball 
Chrigu Lanz hat immer etwas Neues auf 
Lager. Die Trainings sind kurzweilig und 
intensiv. Leider waren für den Fachtest 
Korbball immer knapp Turnerinnen und 
Turner verfügbar. Somit musste man mit 7 
Personen den Wettkampf bestreiten. In der 
Sommer- und Wintermeisterschaft sieht die 
Situation besser aus. Mit grossem Einsatz-
wille und Kampfgeist wird jeweils um Punkte 
gekämpft. Hopp Mundige. 

Allround / Fit mit Spass 
Der Fachtest Allround mit Roger Kilchör und 
Jürg Streit an der Spitze ist ein fester Be-
standteil im TVO Angebot. Die Trainings 
gestalten sich sehr kurzweilig und abwechs-
lungsreich. Leider sind an den Fachtest 
Trainings selten alle anwesend. Für die 
Leiter wäre dies eigentlich der schönste 
Lohn, damit die Vorbereitungen einem mög-
lichst grossen Publikum gezeigt werden 
können. Nach den Sommerferien wurde die 
Allroundriege in die Fit mit Spass Riege 
umgetauft. Ziel ist es, noch polysportiver zu 
trainieren. Neu werden den Fachtest All-
round alle bestreiten, welche an den Turn-
festen teilnehmen. 
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Volleyball 
Bereits geht das Volleyball unter der Leitung 
von Nadine Schenk und Dänu Michel in das 
zweite Jahr. Immer noch geniesst diese 
Sportart ein grosses Ansehen. Dänu Michel 
bringt von Magglingen immer wieder tolle 
Trainingseinheiten mit nach Hause. Vielen 
Dank Dänu! In diesem Jahr starten die 
Volleyballer das erste Mal im Swissvolley 
Verband. Ganz sicher wird dieser Einstieg 
eine Standortbestimmung geben. Hopp 
Mundige. 

5.  Training 

Trainingsweekend vom 28./29. April in 
Murten 
Das diesjährige Trainingsweekend fand 
wieder in Murten statt. Auch in diesem Jahr 
war das Wochenende von grosser Bedeu-
tung. Auf der einen Seite konnten alle den 
neuen Vereinstrainer bei Märi Moser anpro-
bieren und bestellen, und auf der andern 
Seite wurde eifrig an den verschiedenen 
Teilen gefeilt. Die Schaukelringe in der Halle 
erwiesen sich als ungeeignet. Die elektri-
sche Höheneinstellung machte ein genaues 
Einstellen unmöglich. Schade, wir werden in 
nächster Zeit diese tolle Anlage für Turnfest-
vorbereitungen nicht mehr benötigen kön-
nen. Bereits heute ist für 2008 in Grosswan-
gen LU die Kalofen Halle reserviert. Trai-
ningsweekend 2008 wir kommen! 

Halle 
Das regelmässige Erscheinen in der Halle 
ist die Grundvoraussetzung für einen gut 
funktionierenden Turnbetrieb. Setzt euch 
das Ziel, mindestens ein bis zweimal in der 
Woche ein Training zu besuchen. Wir von 
der Technischen Kommission versprechen 
euch tolle Turnstunden.  

6.  Kurse 

Am FK 2 in Huttwil nahmen 8  TVO-ler teil. 
Für uns sind diese Kurse von grossem 
Nutzen. Die Neuerungen werden möglichst 
rasch in den Verein getragen. Für das 
nächste Jahr gibt’s mehrere Interessenten, 
welche einen J&S Kurs besuchen wollen. 
BRAVO bleibt am Ball und holt Euch die 
nötigen Grundlagen. 

7.  Schlusswort 

Mein letztes Jahr als Oberturner neigt sich 
dem Ende zu. Das Jahr stand ganz im Zei-
chen des ETF in Frauenfeld und der neuen 
Trainerbeschaffung. Ein solch intensives 
Jahr fordert alle stark. Daher danke ich 
allen, welche am TVO Geschehen mitge-
macht haben, recht herzlich. Dem TK, es 
sind dies Karin Delay, Antonia Schärer, Kusi 
Brönnimann, Chrigu Lanz, Dänu Michel, 
Roger Kilchör, Jürg Streit und Richard Hüb-
scher mit den Vorstandsmitgliedern spreche 
ich einen gewaltigen Dank aus und wünsche 
Euch in den jeweiligen Ämtern weiterhin 
viele erfreuliche Stunden. Ohne Euer gros-
ses Wirken wären viele schöne Stunden im 
Kreise des TVO nicht möglich.  

Den Turnerinnen und Turnern versichere ich 
weiterhin tolle Turnstunden, welche unbe-
dingt besucht werden müssen. Auch Euch 
danke ich recht herzlich für die letzten sechs 
Jahre, welche ich als Oberturner erleben 
durfte. Ihr wart es, die mich immer wieder 
mit Freude in die Halle zogen… Macht wei-
ter so! 

Dem Nachfolger wünsche ich viele schöne 
und aufregende Stunden mit der TK, dem 
Vorstand und vor allem in der Turnhalle und 
auf dem Festgelände.  

Alles Gute wünscht Euch 

Niklaus Jau 
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Jahresbericht 2007  
des J+S Coach 
Den ganzen Tag hat es geregnet. Immer 
wieder erhielt ich einen Anruf. Findet es 
wirklich statt? Das war die Frage, die ich 
immer wieder gestellt bekam. Meine Antwort 
lautete auch immer gleich. Aber klar doch!  

Schön, kamen trotz des schlechten Wetters 
noch so viele auf die Schlittschuhbahn. 
Diejenigen, die dort waren hatten Spass. 

Auch in diesem Jahr konnten wir ein Trai-
ningsweekend im Mösli geniessen. Wie 
schon im letzten Jahr durften wir mit 13 
Leichtathleten und 26 Geräteturnern diese 
zwei Tage absolvieren. Es freut mich immer 
wieder, wenn so viele von unserem Angebot 
profitieren. 

Bereits im März gab es die ersten Wett-
kämpfe. Ich muss sagen, es ist erfreulich, 
immer wieder die guten Resultate zu lesen, 
die unsere Jugeler an diesen vielen Wett-
kämpfen erzielen. Diverse Male erreichten 
wir glorreiche Podestplätze und fast unzäh-
lige Auszeichnungen.  

Gratulation an alle, die eine Medaille mit 
nach Hause nehmen konnten. 

Dieses Jahr schafften wir es sogar, an der 
Schweizermeisterschaft vertreten zu sein.  

Gute Arbeit leisteten alle Leiterinnen und 
Leiter, die unsere Kids zu solchen Leistun-
gen motivieren und begleiten können. Vielen 
Dank an die Leiterinnen und Leiter. Es ist 
toll, dass ihr eure Zeit für eine solch super 
Sache investiert! 

Leider, und das mag mich immer noch, 
konnte in diesem Jahr kein Jugendlager 
durchgeführt werden. Wir machten sogar 
zwei Versuche, um ein Lager durchzuführen. 
Trotzdem meldete sich fast niemand an. 

Der Jugendsporttag war für mich ein Erfolg. 
Am Samstag standen viele Kinder im Ein-
satz beim Einzelwettkampf. Am Sonntag 
waren insgesamt 51 Kinder am Vereinswett-
kampf beteiligt. Dies freute mich besonders! 

Am Herbstmärit zeigten wir für einmal keine 
Vorführungen. Durch den Tag verteilten wir 
Flyer, um gegen nicht TVO Kinder eine 
Pendelstafette zu laufen. Es meldeten sich 
einige, und es war für alle eine schöne 
Erfahrung. 

Der Elternabend fand im Hangar statt. Wir 
stellten Tische auf und machten ein Buffet. 
Es freute mich sehr, dass so viele Eltern 
kamen. Bei gemütlichem Beisammensein 
verbrachten wir den Abend. Kusi erzählte 
kurz etwas über die Verbände. Antonia 
danach über das GETU und schlussendlich 
noch ich mit der Rangliste über die fleissigs-
te Turnerin oder den fleissigsten Turner. 
Kurz darauf kam noch der fast echte „Sa-
michlous“ und verteilte allen einen Lebku-
chen.  

 

J + S - Coach, Daniel Michel 
 

 

 

Jahresbericht 2007  
der Männerriege 
1.  Die 55. HV vom 19. Januar 2007 

Die Hauptversammlung als Abschluss des 
vergangenen und Start ins neue Vereinsjahr 
wurde von 64 Mitgliedern (inkl. Vorstand) 
und den 2 Vertretern aus dem Hauptverein, 
Richard Hübscher und Niklaus Jau besucht. 
Ausser dem Kassier und 19 Mitgliedern der 
MR entschuldigte sich auch der Obmann der 
Berg- und Skiriege. Nach einem kurzen 
Rückblick (Jahresbericht) auf das Jahr 2006, 
wurden alle traktandierten Geschäfte ge-
nehmigt. Peter Kormann konnte sich zum 
fleissigsten Turner (63 Turnstunden) und 
Robert König zum Jahresmeister auszeich-
nen. 

Richard Hübscher überbrachte die Grüsse 
des Hauptvereins und dankte für die stets 
wertvolle Mitarbeit der Männerriege bei 
Vereinsanlässen. 

 



Jahresberichte 2007   

13 

Zum Abschluss durften wir zum traditionel-
len Fleischvogel, den auf ausdrücklichen 
Wunsch von unserem verstorbenen Kame-
raden Max Rietmann gespendeten Wein 
geniessen. Das war noch einmal typisch 
Max.  

2.  Das Vereinsjahr 2007 

Der Start ins neue Vereinsjahr konnte zum 
ersten Mal mit über 100 Mitgliedern (101) in 
Angriff genommen werden. Die Freude über 
den hohen Mitgliederbestand war aber nur 
von kurzer Dauer. Bereits am 15. Februar 
verstarb Erwin Hauser in seinem 87. Le-
bensjahr, am 25. Juli folgte ihm Richard 
Herzig im 77. Lebensjahr und am 21. August 
hat uns Hans Fahrni, anlässlich einer Wan-
derung der Männerriege in seinem 73. Le-
bensjahr für immer verlassen. 

Wir werden die 3 Kameraden stets in guter 
Erinnerung behalten. 

Der Vorstand bleibt unverändert und setzt 
sich wie folgt zusammen: 

Obmann/ 
Delegierter VS TVO:  Kaspar Bönzli 
Sekretär: Otto Stalder 
Hauptleiter/ 
Vizeobmann: Peter Kormann 
Kassier: Rolf Schneiter 
Vertreter Veteranen: Louis Schoch 

Wie gewohnt konnten die anstehenden 
Geschäfte in vier kurzen, gemütlichen Vor-
standssitzungen behandelt werden. 

3.  Turnbetrieb 

Noch einmal aktiv an einem ETF teilnehmen 
und dann die Turnfestkarriere beenden, war 
für einige von uns das Motto für das Jahr 
2007. 

Wie gewohnt, schon fast professionell wur-
den wir von Peter Kormann an diese Aufga-
be herangeführt. In der Vorbereitungsphase 
besuchten wir den TBM Turntag in Nieder-
scherli. Mit dem 2. Rang in der 3. Stärke-
klasse haben wir die Hauptprobe glänzend 
bestanden. Die zwei Podestplätze von Ro-
bert König und André Loosli sowie vier 
weitere Auszeichnungen rundeten das gute 
Resultat noch ab. Top motiviert und voller 

Ambitionen reisten wir dann nach Frauen-
feld. Der Empfang, ein orkanartiger Sturm 
fegte über das Wettkampfgelände, war nicht 
gerade aufmunternd. Die Wolken verzogen 
sich aber dann rasch wieder und ausser der 
Sonne war uns auch das Wettkampfglück, 
wie sich nach langem Hin und Her heraus-
stellte, gut gesinnt. Am 1. Dezember, an der 
DV des TBM in Ittigen wurde ein Schluss-
strich unter die unverständlichen Regle-
mentänderungen während des ETF gezo-
gen. Mit einem starken Auftritt hat sich Käthi 
Murer, Chefin Gesamtwettkampfleitung des 
ETF entschuldigt und uns, in einem würdi-
gen Rahmen als Kategoriensieger der 4. 
Stärkeklasse ausgezeichnet.  

Mit der Teilnahme in Frauenfeld hat auch 
Peter Kormann, der Baumeister der vielen 
Erfolge in den letzten Jahren einen Schluss-
strich gezogen. Er hat seine Karriere als 
aktiver Turnfestteilnehmer aber auch als 
Vorbereiter (Trainingsaufbau, Anmeldungen, 
Wettkampfgeländebesichtung etc.) abge-
schlossen. In den letzten 21 Jahren hat 
Peter die Männerriege an 21 Turnfesten mit 
viel Erfolg durch die Wettkämpfe geführt. 
Betrachtet man nur die Resultate der letzten 
10 Turnfeste (Bolligen 1997 – Frauenfeld 
2007) so gab es neun 1. Plätze und einen 2. 
Platz.  

Absoluter Höhepunkt und einmaliges 
Ereignis in der Geschichte der Männer-
riege (und des TVO) war unser 1. Rang 
am Eidg. Turnfest in Liestal 2002. „Die 28 
Teilnehmer wurden als grösste und 
stärkste Seniorenriege der Schweiz mit 
dem Goldkranz ausgezeichnet.“ Zitat aus 
dem Jahresbericht von André Loosli. 

Für die vielen Erfolge aber auch für die 
immense Arbeit, die dahinter steckt sei Peter 
an dieser Stelle ganz herzlich gedankt. 
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4.  Gesellige Anlässe 

Skifahren und vor allem Wandern waren 
auch in diesem Jahr die beliebten nicht 
turnerischen Aktivitäten. Die stets grosse 
Teilnehmerzahl unterstreicht das Bedürfnis 
dieser Ausflüge. Hat man doch Zeit, Kontak-
te zu pflegen und Gespräche zu führen. 
Leider machte das Wetter in diesem Jahr 
nicht mehr so mit wie auch schon, aber es 
gibt ja bekanntlich kein schlechtes Wetter, 
sondern nur schlechte Bekleidung. 

Nebst der Energie, die wir bei dem Auf und 
Ab auf unseren monatlichen Wanderungen 
benötigten, sahen wir auch noch die Ener-
giegewinnung auf den Jurahöhen (Sonne 
und Wind), die Energiegewinnung resp. – 
einsparungen in Oberburg (Oil of Emmental) 
sowie die „Energiefutterherstellung“ bei der 
Kentauer in Lützelflüh. 

Die Wandertage führten uns in diesem Jahr 
zu oberst ins Toggenburg nach Wildhaus. 
Robert König hat von den vielen Möglichkei-
ten die schönsten und für die Männerriege 
geeignetsten Wanderungen ausgesucht. 
Otto Stalder hat den administrativen Teil tipp 
topp erledigt, und Louis Schoch und ich 
haben Robert als Wanderleiter unterstützt. 
Dank den Beziehungen von Jules Stadel-
mann durften wir zum Abschluss noch die 
Swisscomanlage auf dem 2502 m hohen 
Säntis besuchen. Bei Siedwurst, Käsehörnli 
und Apfelmus schlossen wir die Wandertage 
2007 ab. Den 39 Wanderfreudigen, die 
Kapazitätsgrenze wird langsam erreicht, 
werden diese Tage noch lange in guter 
Erinnerung bleiben.  

Wir durften einmal mehr ein interessantes 
und abwechslungsreiches Wanderjahr erle-
ben. Liebe Wanderleiter, herzlichen Dank für 
Euren Einsatz.  

Noch einmal traf sich die Männerriege im 
alten Jahr zum traditionellen Jahresab-
schluss. 56 Kameraden „kämpften“ um den 
zum 2. Mal vergebenen Wanderpreis, der 
von Arthur Reber zu Robert König wechsel-
te. Dieser hat die Konkurrenz vor Hans 
Hasler und den beiden punktgleichen Walter 
Kiener und Ueli Grossenbacher gewonnen. 

Besten Dank an Hans Hasler und Robert 
König, die den Anlass bereits zum 3. Mal 
organisierten. 

5.  TVO Anlässe 

• Turnfahrt nach Stettlen. No news are good 
news??? In diesem Falle nicht. Die Teil-
nehmerzahl war gleich schlecht wie im 
letzten Jahr. Das kleine Grüppchen des 
TVO versuchte sich unter den Schirmen 
so lange wie möglich  trocken zu halten. 
Beim anschliessenden Barbecue im Pfa-
diheim Steingrüebli konnten die Kleider 
etwas trocknen und sich die Seelen wie-
der erwärmen. 

• Erdgascup und Lotto. Mit 10 Mann am 
Erdgascup und 39 am Lotto, hat die Män-
nerriege den TVO tatkräftig unterstützt. 

• Kegelturnier. Wiederum war die Männer-
riege mit 6 Teilnehmern recht gut vertre-
ten. Mit u.a. den Rängen 1, 3, 4, 9 haben 
die Männer auch hier mit Erfolg teilge-
nommen. 

6.  Ausblick 2008 

Die Teilnahme an Turnfesten verbunden mit 
dem wettkampfbetonten Turnbetrieb wird 
nicht mehr die Zielsetzung der Gesamtriege 
sein. Dagegen können wir uns vorstellen, 
dass sich jüngere Mitglieder weiterhin an 
Turnfesten oder an einer Jahresmeister-
schaft messen möchten. Dieser Gruppe 
(Männer, 40 +) kann am Mittwoch die erfor-
derliche Trainingsgelegenheit dazu geboten 
werden. Der anderen Gruppe (Senioren 1, 
60 +) wird schwergewichtig am Montag ein 
anspruchsvolles gesundheitsorientiertes 
Turnen angeboten. Die Gruppe (Senioren 2, 
70 +) kann sich am Mittwoch um 17:00 Uhr 
mit einem altersgerechten Fitnessprogramm 
die Lebensqualität erhalten. 

Für die schönste Nebensächlichkeit des 
Turnbetriebes, das Wandern, wurde auch für 
2008 ein interessantes und vielseitiges 
Wanderprogramm zusammengestellt. Mit 
Schönried hat unsere Oberländerfraktion 
unter der Leitung von Paul Schopfer sicher 
einen attraktiven Ausgangsort für unsere 
Wandertage gefunden. 
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Aber auch das Skifahren wird, wenn das 
Wetter mitspielt, mit unserem Skilehrer Paul 
Schopfer nicht zu kurz kommen. 

7.  Danken 

Den Vorstandskameraden, die mich wäh-
rend des Jahres immer unterstützten, danke 
ich für die stets gute Zusammenarbeit. Ich 
danke aber auch allen, auf die sich die 
Männerriege und der TVO während des 
Jahres bei Bedarf immer wieder verlassen 
konnten. 

Ich wünsche der ganzen Turnerfamilie des 
TVO und deren Angehörigen ein gesundes, 
unfallfreies und erfolgreiches 2008. 

Der Obmann der Männerriege 

 
 

 

Jahresbericht 2006/2007  
der Berg- und Skiriege  
 

Es schneielet es beielet! Ist das nicht ein 
super Omen, wenn es gerade heute am Tag 
der Berg- und Skiriege Hauptversammlung 
den ersten Schnee, die ersten Flocken bis 
ins Flachland gibt?! 

Der Winter 2006 war nicht gerade das, was 
wir uns wünschten. Die Pistenverhältnisse 
waren oftmals schlecht bis prekär. Es gab 
viel zu wenig Niederschlag, und wenn es 
welchen gab, dann war es viel zu warm. 

Trotz diesen Wetterkapriolen konnten wir 
alle geplanten Anlässe in diesem Jahr 
durchführen.  

Begonnen hat alles am 7. Januar mit dem 
Kessler Testtag. Louis Schnidrig und Heinz 
Inniger die beiden Snowboard Weltcupfahrer 
stellten uns Snowboards und Skis zur Ver-
fügung, die mit Eifer getestet wurden. Trotz 
den schlechten Schneeverhältnissen und 
noch etwas Regen am Morgen, war es für 
alle ein super Tag.  

Danke den Herren Schnidrig und Inniger für 
ihre kostbare Zeit.  

Im gedrängten Rennkalender ist es nicht 
selbstverständlich, dass sie sich für uns Zeit 
nehmen. 

Das Vollmondschlitteln am 3. Februar fand 
für einmal gerade vor unserer Hüttentüre 
statt. Auf der Elsigenalp traf man sich zum 
Fondueplausch und konnte anschliessend 
gestärkt die rasante und anspruchsvolle 
Talfahrt unter die Kufen nehmen. 

Das Skiweekend vom 20. – 21. Januar 
wurde eher zum Wanderweekend. Leider 
lag auf der Metschalp an diesem Wochen-
ende überhaupt kein Schnee. Der Lift war 
nicht in Betrieb. Wollte man trotzdem fahren, 
so musste man auf die Elsigenalp umstei-
gen. Der Sonntag wurde mit Spielen ver-
bracht. 

Das Steinbockrennen vom 25. Februar 
wurde auch in diesem Jahr auf der Sprint-
strecke ausgetragen. Wie vom Coach gefor-
dert, waren am Schluss alle wichtigen Böcke 
wieder in unserem Besitz. Bravo!!! 

Das Hüttenrennen konnte für einmal bei 
strahlendem Sonnenschein ausgetragen 
werden. Das Rennen fand auf der gleichen 
Piste wie das Steinbockrennen statt, doch 
leider hat der Sonnenschein der ganzen 
Woche der Piste arg zugesetzt. 

Das Wetterpech verfolgte uns weiter. Der 
Velo-OL und das Minigolfturnier wurden zum 
„Duathlon“ zusammengelegt. Es gab einen 
verkürzten OL mit Ziel bei der Minigolfanla-
ge, wo jeder mit möglichst wenigen Schlä-
gen den Parcours hinter sich bringen wollte. 
Anschliessend gab’s ein gemütliches Brätlen 
auf der grossen Allmend. 

Je älter das Jahr desto besser das Wetter!!! 
Zur zweiten Auflage der Bergturnfahrt zum 
Triftgletscher war das Wetter super und 
auch schön warm. Leider waren wir nur zu 
viert, aber das Erlebnis war ein Traum. 
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Der Fischfrass wurde durch ein Pilzessen 
ersetzt und fand am 13. Oktober satt. Jürg, 
das war wirklich eine Bombenidee!!! Ausge-
rüstet mit robusten Schuhen, Weidenkörbli 
und Pilzbuch wagten wir uns in den Wald 
bei Herrenschwanden. Es war ein mageres 
Pilzjahr, doch wir fanden ein paar Röhrlinge 
und Marc Moser einen riesigen Steinpilz (ca. 
500g). Mit dieser Beute liess sich problemlos 
ein super Pilzrisotto kochen. Mhh war das 
fein! 

Ich hoffe, ich konnte Euch einen kleinen 
Einblick in die diversen Tätigkeiten der Berg- 
und Ski-Riege vermitteln und freue mich 
bereits auf die kommende Saison mit all 
ihren Anlässen. 

Zum Schluss möchte ich meinen Vorstands-
kameradInnen ganz herzlich für ihren tollen 
Einsatz danken. Ein spezieller Dank geht an 
Jürg und Beatrice Streit, sie sind das ganze 
Jahr besonders engagiert. 

Für die Zukunft wünsche ich allen viel Glück 
und eine unfallfreie Saison! 

 

Der Obmann BSR, Roger Kilchör 
 

 

 

 

Jahresbericht 2007  
Turnen für Alle 
 

Die Gruppe „Turnen für Alle“, lese und stau-
ne, gehört auch immer noch zum TV- Os-
termundigen. Wir sind allerdings organisato-
risch und finanziell ziemlich selbständig. 

In dieser Gruppe turnen jeden Montag zwi-
schen 12 und 28 fitte Frauen und Männer. 
Bei uns können sich auch diejenigen Perso-
nen bewegen und fit halten, die nicht regel-
mässig Zeit finden zum Trainieren (Beruf, 
Familie usw.)und somit einen Beitritt in einen 
Verein in Frage stellen. 

Im letzten Jahr konnten wir neues, aktuelles 
Material beschaffen und altes, brüchiges 
ersetzen. 

Neu beschafften wir Turnmätteli, da es in 
der Turnhalle für uns zuwenig hat, Overbäl-
le, Mobilo und Therabänder. 

Auch in der Leitung hat es einige Änderun-
gen gegeben. Seit April 2007 werden wir 
unterstützt von Thomas Brack (Studium 
Sportwissenschaft) und ab September 2007 
zusätzlich von Käthi Jaun (Wellnesstraine-
rin). 

Ab nächstem Jahr will leider Franziska 
Baumgartner etwas kürzer treten und nur 
noch in Notfällen als Leiterin einspringen. 
Sie wird mich aber noch solange vertreten, 
bis ich wieder voll einsatzbereit bin und mein 
Knie es nach der Operation zulässt. 

So können unsere Teilnehmer unter der 
Leitung von: 

Thomas Brack 

Käthi Jaun 

Elisabeth Aeschlimann 

Franziska Baumgartner 

die Muskeln kräftigen und den Kreislauf 
verbessern. 

Aber auch das Gesellige darf in unserer 
Gruppe nicht fehlen. So trafen wir uns die-
ses Jahr zweimal zu einem gemeinsamen 
Essen im Abruzzese. Hier werden vor allem 
die Lachmuskeln trainiert, und diese sind für 
eine ausgeglichene Fitness auch sehr wich-
tig. 

Allen LeiterInnen danke ich für ihren gros-
sen Einsatz, die abwechslungsreichen Turn-
stunden und die gute Zusammenarbeit. 

Allen Turnenden ein riesiges Dankeschön 
für ihre Treue und ihr regelmässiges Er-
scheinen. Ihr bringt Leben und Freude in die 
Turnhalle. 

 

Elisabeth Aeschlimann 
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TVO Lotto, 27./28.10 2007 
Noch an der letzten Hauptversammlung im 
Februar war nicht klar gewesen, ob das 
TVO Lotto in diesem Jahr überhaupt statt-
finden kann. Nach der Demission der bei-
den Einkäuferinnen Katrin Steinmann und 
Brigitte Pauli wollte sich nämlich zuerst 
monatelang niemand zur Verfügung stellen, 
das wichtige Amt zu übernehmen. Erst 
Ende März konnte der offene Posten be-
setzt werden: Samuel Bartlome entschloss 
sich, in die Lücke zu springen. Mit Nadine 
Schenk konnte danach eine tatkräftige und 
initiative Hilfsperson gefunden werden, so 
dass die Lottovorbereitungen schliesslich 
(fast) im gewohnten Rahmen abgewickelt 
werden konnten. Mit Kurt Wunderlin fanden 
wir auch einen neuen Lieferanten der 
Hauptpreise. 

Wenn es uns gelingt, dafür zu sorgen, dass 
am nächsten TVO Lotto auch schon am 
ersten Lottotag so viele Gäste zu uns in den 
Tell kommen wie am zweiten, werden wir 
uns wieder über ein fantastisches Lottoer-
gebnis freuen können. 

Daniel Muster 

Vielen Dank an unsere  
Inserenten! 
Liebe TVO-ler. 

An dieser Stelle möchte die Redaktion des 
Ostermundiger Turners unseren treuen 
Inserenten herzlich für Ihr Engagement 
danken. 

Sie ermöglichen alle Jahre wieder den 
kostendeckenden Druck unseres Vereins-
organs. 

Als Gegenleistung kaufen die Mitglieder des 
TVO in den Geschäften der Inserenten ein. 

Damit unsere Inserenten aber wissen, dass 
wir vom TVO kommen, sollten wir es beim 
Einkauf auch sagen. 

 

Also ... 

 

Sagt ihnen, dass Ihr vom TVO kommt! 

 

Herzlichen Dank. 

Die Redaktion 
 

Berücksichtigen Sie  
bei Ihren Einkäufen 
unsere  
Inserenten! 
 
... und sagen Sie es Ihnen! 
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TBM Korbballmeisterschaft 
Winter 2007 
In der Wintermeisterschaft des TBM liegt 
der TVO momentan an der 2. Stelle in der 
Kategorie B und hat somit nach wie vor die 
Chance, in die Kategorie A aufzusteigen. 
Eine Runde mit 2 Spielen ist noch ausste-
hend und die Ausgangslage sehr span-
nend, da praktisch jede Mannschaft die 
andere schlagen kann: 

1. Lorraine Breitenrain II 12 Spiele 16 Punk-
te 2. TV Ostermundigen 12 Spiele 15 Punk-
te 3. Worb I 9 Spiele 12 Punkte (Leader 
nach Verlustpunkten) 4. Mühleberg 9 Spiele 
9 Punkte (3. mit uns nach Verlustpunkten) 

Bisher wurden folgende Resultate erspielt: 

TVO : Münchenbuchsee 3:2 
TVO : Worb II 6:5 
TVO : Schwarzenburg 6:6 
TVO : Mühleberg II 5:6 
TVO : Lorraine Breitenrain II 8:5 
TVO : Satus Münchenbuchsee 5:6 
TVO : Worb I 4:6 
TVO : Schwarzenburg 5:3 
TVO : Mühleberg II 7:3 
TVO : Lorraine II 7:8 
TVO : Worb II 9:3 
TVO : Münchenbuchsee 6:4 

 

 
 
Über lautstarke Unterstützung bei der 
Schlussrunde am 26. Januar 2008 würden 
sich folgende Spieler herzlich freuen: Mar-
kus Brönnimann, Marisa Hänzi, Adrian 
Johner, Daniel Kilchenmann, Roger Kilchör, 
Andreas Kircher, Daniel König, Christian 
Lanz, Daniel Michel und Cédric Spillmann 
Unsere zwei letzten Spiele finden zu fol-
genden Zeiten statt: 

TVO : Satus Münchenbuchsee um 16h25 

TVO : Worb I um 17.15 h (dies könnte die 
alles entscheidende Partie werden) 

Spielort: Urtenen Turnhalle Lee 

 

Zu den Trainings: 

Wir trainieren regelmässig mit 10 - 12 Per-
sonen am Freitag Abend in der Turnhalle 
Mösli, Ostermundigen. Neue Spielerinnen 
und Spieler sind jederzeit herzlich willkom-
men. Vor allem Spielerinnen, da wir bald-
möglichst eine Frauenmannschaft in der 
Meisterschaft stellen möchten. 

 

Christian Lanz 
 

 

Berücksichtigen Sie  
bei Ihren Einkäufen 

unsere  
Inserenten! 

 
... und sagen Sie es Ihnen! 
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Trainingsplan mit Schwergewicht Fit durch den Winter 
Tag Datum GETU LA Fit mit Spass GYK Volley Korbball

20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 18.30-20.00 20.05-21.45
Di, 8. Jan 08 Schaukelring Kondition Kondition+Spiel
Do, 10. Jan 08 Kraft/Hoch GYK
Fr, 11. Jan 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Di, 15. Jan 08 Schaukelring Kraft/Kugel Allround Beach
Do, 17. Jan 08 Kraft/Weit GYK
Fr, 18. Jan 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Sa, 19. Jan 08
Di, 22. Jan 08 Schaukelring Kraft/Wurf Allround+Spiel
Do, 24. Jan 08 Kraft/Sprint GYK
Fr, 25. Jan 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Sa, 26. Jan 08 Urtenen Lee
Di, 29. Jan 08 Schaukelring Kraft/Hoch Kraft+Spiel Match Mösli
Do, 31. Jan 08
Fr, 1. Feb 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Di, 6. Feb 08 Schaukelring Kraft/Weit Baden Stettlen
Do, 7. Feb 08 Kraft/Hoch GYK
Fr, 8. Feb 08 Einzel 18.30 Match Mösli gr. Halle
Di, 12. Feb 08 Schaukelring Kraft/Kugel Allround
Do, 14. Feb 08 Kraft/Hoch GYK
Sa, 16. Feb 08
Di, 19. Feb 08 Schaukelring Kraft/Hürden Kondition+Spiel
Do, 21. Feb 08 Kraft/Weit GYK
Fr, 22. Feb 08 Einzel 18.30 Match Lyss gr. Halle
Sa, 23. Feb 08
Di, 26. Feb 08 Schaukelring Kraft/Wurf Kraft+Spiel
Do, 28. Feb 08 Kraft/Weit GYK Match Mösli
Fr, 29. Feb 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Di, 4. Mrz 08 Schaukelring Kraft/Kugel Allround+Spiel
Do, 6. Mrz 08 Kraft/Hoch GYK
Fr, 7. Mrz 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Sa, 8. Mrz 08
Di, 11. Mrz 08 Schaukelring Kraft/Hürden Kraft+Spiel
Do, 13. Mrz 08 Kraft/Hürden GYK
Fr, 14. Mrz 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Di, 18. Mrz 08 Schaukelring Kondition Kondition
Do, 20. Mrz 08 Kraft/Wurf GYK
Fr, 21. Mrz 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Di, 25. Mrz 08 Schaukelring Kraft/Sprint Allround+Spiel
Do, 23. Mrz 08 Kraft/Hoch GYK
Fr, 28. Mrz 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Di, 1. Apr 08 Schaukelring Kraft/Weit Allround/Rasen
Do, 3. Apr 08 Kraft/Kugel GYK
Fr, 4. Apr 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Di, 22. Apr 08 Schaukelring Kraft/Weit Allround/Rasen
Do, 24. Apr 08 Kraft/Hoch GYK
Fr, 25. Apr 08 Einzel 18.30 gr. Halle gr. Halle
Sa, 26. Apr 08

 +So 17. Feb 08:                    Vollmond Schlitteln Metschalp

 +So 20. Jan 08: Ski- u. Snowboardplausch für alle auf der Metschalp (bei Kusi anmelden)

SYPOBA Workout II

 +So 24. Feb 08:                  Steinbockrennen Weidhütte Metschalp

Obligatorische Fachtest Allround Trainings: 26.+27. April, Di. 6. Mai, Do. 22. Mai, Fr. 13. Juni

 + So 27. Apr 08:              Trainingsweekend in Grosswangen LU

 +So 9. Mrz 08:                 Hüttenrennen Weidhütte Metschalp

 

Weitere Spieldaten Volleyball: 15.2.2008 Uettligen, 22.2.2008 Lyss 

Weitere Spieldaten Korbball der Herren: 26.1.2008 Urtenen/Lee 

Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden. 
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14. Belpercup, 18.11.2007 
Wie jedes Jahr nahmen wir mit einer gros-
sen Schar Jugendlichen am letzten Wett-
kampf der Saison teil. Schön war auch zu 
sehen, dass wir wieder mit einigen Knaben 
am Start waren. 

Simon und Pascal, die schon mehrere 
Wettkämpfe besucht hatten, setzten sich 
grosse Ziele, während Dominic und Tim 
erstmals Wettkampfluft schnupperten. 

Julia zeigte einen guten Wettkampf im K1 
bei den Mädchen, und erturnte sich sogar 
eine Auszeichnung. Leider war sie die 
Einzige, welche ihr Ziel erreicht hat. Den 
anderen reichte es bedauerlicherweise 
knapp nicht für eine Auszeichnung. 

Bei den Knaben konnten wir wieder einen 
Podestplatz feiern. Simon turnte einen 
super Wettkampf und wurde dann auch 
verdient mit der Silbermedaille belohnt.  

In der Kategorie 2 hatten wir die meisten 
Mädchen am Start. Sie waren wie immer 
sehr nervös und verpatzten zum Teil ein 
wenig ihre Übungen. Trotzdem reichte es 
Delia, Corina und Alessandra für eine Aus-
zeichnung. 

Bei den Knaben startete nur Pascal im K2. 
Er verpatzte seinen Wettkampf am Boden, 
zeigte jedoch trotzdem sein Können. Leider 
verpasste Päscu eine Auszeichnung. 

Unsere ältesten Turnerinnen waren im K3 
am Start. Auch hier gelang den Mädchen 
nicht alles wie gewollt. Tabea N. erturnte 
sich doch noch souverän eine Auszeich-
nung, welche Minela nur ganz knapp (um 5 
Hundertstel) verpasste. In der Mann-
schaftswertung konnte der TVO leider 
keinen Erfolg feiern, dafür haben wir jedoch 
nächstes Jahr wieder Zeit :o) 

Wir sind sehr stolz auf eure gezeigten 
Übungen! Auch wenn es nicht allen super 
lief, hinterliess der TVO wieder einen guten, 
vor allem auch bleibenden, Eindruck. Das 
Leiterteam gratuliert allen, welche diesen 
Wettkampf bestritten haben. Wir durften 
einen schönen Tag mit euch erleben und 
zum Andenken an die gute Kameradschaft, 
die ihr in diesem Jahr aufgebaut habt, hier 
wieder ein „sensationelles“ Gruppenfoto! 

Bettina Heiniger, Dominique Widmer 
 

Rangliste: 
K1: 13. Julia W*., 41. Lena H., 52. Corina H.,64. 
Yhue L.,70. Vithusiga B.,75. Nicole M., 76. Luana 
R., 83. Laura G. 3. Simon Z.*, 17. Dominic M., 
22. Tim H.  
K2: 14. Alessandra G*., 16. Delia E*., 24. Corina 
R*., 42.Florina G., 51. Samantha S., 52. Anja L., 
66. Anja A., 75. Céline B., 80. Adriana S., 81. 
Michèle A., 96. Natasha W.16. Pascal H.,  
K3: 24. Tabea N.*, 34. Minela K., 53. Alexandra 
S., 58. Tabea A., 62. Fabienne K., 72. Natalie K., 
73. Céline I.,  

 

 

 

Belper Cup 2007: Das 
„sensationelle“ Grup-
penfoto der Nachwuchs 
Geräteturnenden des 
TVO 
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Nachträgliche Ehrung als 
Sieger der 4. Stärkeklasse 
am ETF 2007 
"1. oder 5. Rang (??) der Männerriege TVO 
(MRO) am Eidgenössischen Turnfest (ETF) 
2007 in Frauenfeld, das war die Quizfrage. 
Wir haben in der "Bantiger Post" Nr. 26 vom 
28. Juni 2007 und im "Ostermundiger Tur-
ner" 3/2007 darüber berichtet. 

Mit guten 25.51 Punkten konnte die MRO 
am ETF 2007 in Frauenfeld den Sieg in der 
4. Stärkeklasse im 3-teiligen Vereinswett-
kampf "Fit & Fun", Senioren, erringen, 
glaubten damals alle! Laut der Ranglisten-
tafel am Schlusstag vor der Siegerehrung in 
Frauenfeld und im Internet war die MRO als 
Sieger der 4. Stärkeklasse aufgeführt. In 
Frauenfeld beim Treffpunkt für die Einrei-
hung zur Siegerehrung angekommen, 
wurde Peter Kormann, Technischer Leiter 
der MRO, jedoch kurz und bündig mitgeteilt, 
dass die Wettkampfleitung ETF die Stärke-
klassen 1 - 5 zur Stärkeklasse 1 zusam-
mengelegt habe und die MRO nun den 5. 
Schlussrang belege!  

Warum die Wettkampfvorschriften während 
des Wettkampfes ohne Vorankündigung 
abgeändert wurden, blieb ein Rätsel. Dieser 
Entscheid stand auf wackeligen Füssen. 
Deshalb hat sich die MRO gegen diesen 
Fehlentscheid bei der Wettkampfleitung 
ETF beschwert. Dank der Unterstützung 
des Turnverbandes Bern Mittelland (TBM) 
ist die Wettkampfleitung ETF auf ihren 
Entscheid zurückgekommen und hat die 
MRO nachträglich offiziell als Sieger der 4. 
Stärkeklasse am ETF 2007 in Frauenfeld 
erklärt. 

Anlässlich der Delegiertenversammlung des 
TBM vom 1. Dezember 2007 in Ittigen hat 
Käthi Murer, Chefin Wettkampfleitung ETF 
2007, die MRO als Sieger geehrt und den 
Siegerpreis überreicht. Käthi Murer hat 
sportliche Grösse gezeigt und sich bei der 
MRO in aller Form entschuldigt. Hut ab! 
(Siehe den nachfolgenden Text von Käthi) 

Herzliche Gratulation an Peter Kormann, 
Technischer Leiter, und den aktiven Teil-
nehmern der MRO zum tollen Einsatz und 
zum Sieg am ETF 2007 in Frauenfeld. 

Otto Stalder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der heiss begehrte Wimpel vom 
ETF07 für den Kategoriensieg. 
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Hier der Originaltext von Käthi Murer, wel-
chen sie in Ittigen an der Delegiertenver-
sammlung des TBM mit viel Herz vorgetra-
gen hat. 

Die Redaktion 
 

 

Übergabe Siegerwimpel an 
TV Ostermundigen 
 

Danke, dass ich diese Plattform nutzen darf 
um eine letzte ETF07-Pendenz erledigen zu 
können. 

„1. Rang oder 5. das ist die Quizfrage des 
ETF07“ stand in der Bantiger Post vom 
Freitag, 29.6.2007. 

20 Senioren vom TV Ostermundigen haben 
sich gezielt und systematisch mit dem 3-
teiligen Vereinswettkampf Fit&Fun auf das 
ETF07 vorbereitet. Ihr Motto: „Der Weg ist 
das Ziel“ hat von den Vorbereitungen bis 
am Turnfestsonntagmorgen total gestimmt. 
Mit einem super Wettkampf in der Stärke-
klasse 4 (15-20 Tu) haben die Männer vom 
TV Ostermundigen im 3-tlg. Vereinswett-
kampf Senioren ein tolles Resultat erzielt. In 
der Zwischenrangliste, im Internet und auf 
der Resultatwand war der TV Ostermundi-
gen immer zuoberst, also als Sieger in der 
Stärkeklasse 4 erschienen. 

Dann kam die verhängnisvolle, letzte Turn-
festnacht, als wir von der Wettkampfleitung 
in der Datenzentrale „d’Finger dri gha 
händ“. Ja, und dann war der TV Ostermun-
digen am Sonntagmorgen eben einfach 
Fünfter, und niemand hat den Verein infor-
miert, dass die SK 4 und 5 zusammenge-
legt worden sind und neu als SK 1 in der 
Rangliste aufgeführt wurden. 

 

 

 

 

 

 

Ich kam nicht nach Ittigen, um zu erklären 
wieso und warum und was man hätte tun 
sollen. Ich bin hier, um in diesem würdevol-
len Rahmen zu den Senioren des TV Os-
termundigen zu sagen: Entschuldigung, das 
haben wir nicht gut gemacht. 

Das verpasste Informieren, die Stärkeklas-
se-Siegerehrung am ETF07 und eure Sonn-
tagsenttäuschung vom 24. Juni kann ich 
nicht mehr zurückholen, bzw. gut machen.  

Überbringen kann ich euch aber heute den 
verdienten Sieger-Wimpel der Stärkeklasse 
4 und euch an dieser Stelle ganz herzlich 
gratulieren zu eurer tadellosen Leistung und 
zu eurem sehr anständigen Verhalten nach 
dem Riesenfrust, welchen wir veranstaltet 
haben. 

Ihr habt das ETF07 als besonderes Ereignis 
in Erinnerung. 

Ein besonderes ETF07-T-Shirt, ein Cap und 
dies für alle 22 Männer, die in Frauenfeld 
waren, sollen euch den Ärger vergessen 
lassen. 

„Der Weg ist das Ziel“. Inspiriert von eurem 
Leitspruch sage ich noch einmal: Entschul-
digung TV Ostermundigen, wir haben dar-
aus gelernt. Habt das ETF07 trotzdem in 
guter Erinnerung, freut euch an eurem 
gemeinsam erzielten Resultat und habt 
weiterhin viel Spass am Turnsport. 

ETF07, Käthi Murer,  
Gesamtwettkampfleiterin 
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Einladung zur 56. Hauptversammlung der Männerriege TVO 
 

Datum Freitag, 18. Januar 2008 

 

Zeit 19.00 Uhr 

 

Ort Ostermundigen, Gasthof Bären 

 

Traktanden 

 

 1. Appell und Begrüssung  

 2.  Wahl der Stimmenzähler 

 3. Protokoll der 55. Hauptversammlung vom 19. Januar 2007  *) 

 4. Jahresbericht 2007 des Obmannes 

 5. Mutationen 

 6. Kassabericht 2007 / Revisorenbericht 

 7. Turnbetrieb / Jahresmeisterschaft 2007 

 8. Tätigkeitsprogramm / Wanderprogramm 2008 

 9. Budget 2008 / Mitgliederbeitrag 

 10. Wahlen / Ehrungen 

 11. Anträge 

 12. Verschiedenes 

 
 
*) Das Protokoll der HV 2007 liegt vor Beginn der HV zur Einsichtnahme auf. 

 

Der Vorstand freut sich auf eine gute, von zahlreichen Mitgliedern besuchte HV. 

 

Anschliessend an die Versammlung wird der zur Tradition gewordene Fleischvogel serviert. 

 

Für den Vorstand: Der Obmann, Kaspar Bönzli 
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Die Wanderungen 2008 
 

Datum Std. 
ca. 

Besammlungsort Zeit 
ca. 

PW Bahn/ 
Post 

Verpfl. Organisator 

Bätterkinden-Zollikofen, resp. Bätterkinden-Bolligen Dienstag, 
29. Januar 

4.40/ 
6.10 

Ostermundigen 08.00 -- X Rest. K. Bönzli 
031 931 56 21 

Flamatt Dorf-Bösingen (mit Treberwurstessen) Donnerstag, 
21. Februar 2.30 Ostermundigen 08.00 -- X Rest. R. Staub 

031 921 61 52 

Rosshäusern-Gümmenen-Laupen Dienstag, 
18. März 3.30 Ostermundigen 08.00 -- X Rest. W. Dürsteler 

031 931 50 17 

Englisberg-Zingghöch-Oberscherli-Thörishaus Donnerstag, 
17. April 3.30 Ostermundigen 07.45 -- X Rest. G. Aegerter 

031 931 58 15 

Rubigen-"Lernort Kiesgrube"-Vielbringen-Wislenwald-Worb-Ostermundigen Dienstag, 
20. Mai 2.30- 

4.00 
Ostermundigen  08.00 -- X Grill-

plausch 
O. Stalder 
031 931 74 66 

Rüschegg-Schwarzenbühl-Riffenmatt Donnerstag,  
12. Juni 4.00 Ostermundigen 07.30 -- X Rest.  

 
W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Wandertage im Saanenland Montag-
Donnerstag, 
23.-26. Juni 

Viele Ostermundigen 08.00  
X 

 
-- 

Hotel + 
Rucksack 

P. Schopfer 
031 931 71 59 

Schwarzsee-Riggisalp-Breccaschlund-Patraflon-Les Recardets-Schwarzsee Donnerstag, 
24. Juli 3.00 / 

5.30 
Ostermundigen 
Rest. "National" 

07.00 X -- Rest. + 
Rucksack 

P. Stettler 
031 921 17 46 

Handegg-mit Standseilbahn zum Gelmersee-Rundwanderung und Abstieg nach 
Handegg 

Dienstag, 
19. August 
(evtl. 26. 
August) 

4.00 Ostermundigen 
Rest. "National" 

07.00 X -- Rucksack R. König 
031 931 45 86 

Ins-Sugiez-Praz-Faoug-Murten Dienstag, 
16. Sept. 3.30 Ostermundigen 07.30 -- X Rest. U. Ryser 

026 673 37 23 

Stettlen-Ferenberg-Cholgrube-Mülistein-Laufenbad-Hub-Wannental-Schönbühl Donnerstag, 
23. Oktober 4.00 Stettlen 

Bahnhof 
09.00 -- X Rest. J. Stadelmann 

031 921 46 40 

Schmitten-Mülital-Breitenried-Niedermuhlern-Taverna-Schmitten Donnerstag, 
13. Nov. 4.00 Ostermundigen 08.00 -- X Rest. A. Loosli 

031 951 96 66 

Rubigen-Gümligen-Ostermundigen (anschliessend Schlusshöck) Donnerstag, 
11. Dez. 3.00 Ostermundigen 12.40 -- X Rest. H. Schürch 

031 931 56 87 

 

Skifahren mit Paul Schopfer: 

Di., 22.1. / Fr., 15.2. / Do.,28.2. / Di., 11.3. / Fr., 28.3. (Ersatztag: Do., 10.4.2008) 
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Pilzessen, 13. Oktober 2007 
Um 15 Uhr machten sich drei Gruppen auf 
in die Wälder zum Pilze suchen. Trotz sehr 
schlechten Aussichten, überhaupt Pilze 
finden zu können, freuten sich alle auf 
einen schönen Waldspaziergang. 

Welch ein Wunder: Als wir uns um 17 Uhr 
zum Apéro einfanden, waren da auch ein 
paar Pilze dabei. Märi war unser grösster 
Glückspilz; er hatte einen 500 gr. schweren 
Steinpilz gefunden. Dies war auch für die 
Pilzkontrolle kaum zu glauben, da es bei 
solchen Witterungsverhältnissen wenig 
Pilze gibt. Danach machten wir uns ans 
Pilze rüsten. Beim Kochen ging die Post so 
richtig ab. Da kann ich nur sagen, das hätte 
die Sendung "al dente" von Montagabend 
Schweizer Fernsehen DRS 1, glatt in den 
Schatten gestellt. 

Mir hat es jedenfalls geschmeckt, und den 
Bericht konnte ich auch noch schreiben. 
Also waren da keine schlechten Pilze dabei. 

Die Berg- und Skiriege freute sich über rege 
Beteiligung. 

Jürg Streit 

Steinbockrennen, 24.2.2008 
Immer noch schwimmen wir auf der Er-
folgswelle. Helft mit, damit wir diese nicht 
verlassen müssen. Meldet euch auch die-
ses Jahr wieder zahlreich für unsere Mann-
schaften an. Ich würde mir wünschen, dass 
alle Rennteilnehmer im Skiweekend am 20. 
Januar 2008 anwesend wären, damit wir 
die optimalen Teams zusammenstellen 
können. Denn die „Böcke“ auch vor unse-
rem Jubiläum besitzen zu können, würde 
doch sicher enorm Freude machen.  

Zögert deshalb nicht und meldet euch sofort 
für einen Startplatz an. 

Markus Brönnimann 
 

Hüttenrennen ist auf den  
9. März 2008 verschoben 
Am 1.-2. März 2008 findet neu das Volks-
skirennen auf der Metschalp statt, nicht 
mehr auf der Elsigen. Weil dieses Rennen 
über 100 Teilnehmer anzieht, haben wir 
weichen müssen. Der Termin am 8. - 9. 
März 2008 ist nun aber fix und so gebucht.  

Es gibt kein Verschiebedatum mehr! 

Der Vorstand BSR 

Die „Pilzsammler“ von 
der Berg- und Skirie-
ge mit der etwas 
„mageren“ Ausbeute 
an Pilzen 
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12. Board- und Skiweekend vom 19. - 20. Januar 2008 
 

Programm 

 

Samstag, 19. Januar 2008 

Besammlung 8.00 Uhr im Mösli. Anschliessend Reise in die Skihütte auf der Metschalp. 

Boarden oder Skifahren entsprechend den Schneeverhältnissen. 

 

Sonntag, 20. Januar 2008 

Noch mehr Boarden oder Skifahren 

Am Abend ca. 17.30 Uhr Ankunft in Ostermundigen. 

 

Kosten 

Bis 15 jährig: Fr. 95.- 16 – 19 jährige: Fr. 120.- ältere: Fr. 130.- 

 

Im Preis enthalten 

1 Übernachtung in der Skihütte, 1 Nachtessen, 2 Mittagessen, 1 Morgenessen,  
2-Tageskarte Skiregion Metschalp/Elsigalp. 

 

Im Gepäck dabei 

Komplette Ski- oder Snowboard Ausrüstung, Schlafsack, Hausschuhe, Toilettenzeug, gute 
Laune und viel Schnee und Sonne. 

 

Anmeldung bis 13. Januar 2008 mit untenstehendem Talon an 

Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen, E-Mail: b-m@gmx.ch 

Wir freuen uns auf ein schneereiches, sonniges Weekend. 

Markus Brönnimann 
�-----------------�-----------------�----------------�----------------�----------------�------------------� 

Anmeldung zum 12. Board- und Skiweekend bis 13. Januar 2008 

 

Name / Vorname:  _______________________________________Jahrgang:  ___________ 

 

 

Adresse:  __________________________________________________________________ 

 

 

Datum, Unterschrift (des gesetzlichen Vertreters)  __________________________________ 
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Einladung zum Hüttenrennen vom 8. / 9. März 2008 
 

Die Berg- und Skiriege TVO lädt die Mitglieder des Turnvereins, der Männerriege und des 
Damenturnvereins Ostermundigen zum Hüttenrennen 2008 ein. Es findet statt am: 

Sonntag, 9. März 2008 auf der Metschalp, Frutigen 

Das Rennen wird nach dem Wettkampfreglement vom 28.10.1987 durchgeführt. Teilnehmer, 
die nicht der Berg- und Skiriege angehören, haben ein bescheidenes Startgeld zu entrichten. 

 

Das Programm (ohne Gewähr) 

Samstag, 8. März 2008 

16.00 Uhr Streckenvorbereitung, Besammlung bei Ueli an der Schneekurve. Jeder 
Rennteilnehmer hilft bei der Vorbereitung mit. Gemeinsames Nachtessen 
und Frühstück (beides wird organisiert). Übernachtung im Massenlager; 
Schlafsack und Finken mitnehmen! 

Sonntag, 9. März 2008 

09.00 Uhr Startnummernausgabe beim Start 

10.00 Uhr Start zum 1. Lauf (Parsenn Piste) 

 Neu: Fahre einen Lauf und triff deine vorgegebene Zeit möglichst genau. 

11.30 Uhr Voraussichtlicher Start zum 2. Lauf (in umgekehrter Reihenfolge) 

anschl. Start Kategorie Snowboard 

 

Verpflegung Suppe und Tee bei der Weidhütte, Verpflegung aus dem Rucksack oder im 
Restaurant Höchst. 

 

Funktionäre  Wie jedes Jahr brauchen wir Funktionäre. Für sie ist der Aufenthalt in der 
Hütte gratis. Wir sind für jede hilfsbereite Hand dankbar. 

 

Versicherung Versicherung ist Sache des Teilnehmers. 

 

Anmeldungen Schriftliche, telefonische, E-Mail oder mündliche Anmeldungen in der Halle 
sind bis Donnerstag, 6. März 2008 zu richten an: 

 Markus Brönnimann, Ringstrasse 11, 3072 Ostermundigen 

 P: 031 931 57 93, G: 031 321 33 81, E-Mail: b-m@gmx.ch  

 

Das Rennen wird nur bei ganz schlechtem Wetter (oder Schneemangel!) abgesagt.  
Telefon 076 581’57 93 gibt am Samstag ab 18.00 Uhr Auskunft. 

 

Vorstand der Berg- und Skiriege 
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Einladung zur 81. ordentlichen TVO – Hauptversammlung 
Wir laden unsere geehrten Gäste, werten Ehrenmitglieder, die Delegierten der Männerriege 
und der Berg- und Skiriege, Turnerinnen und Turner, Passivmitglieder und alle Interessierten 
herzlich zur 81. ordentlichen TVO – Hauptversammlung ein. 

Datum Freitag, 15. Februar 2008 

Zeit 19.30 Uhr 

Ort Ostermundigen, Restaurant Bären 

Traktanden 

1. Begrüssung 
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der Hauptversammlung vom 16. Februar 2007 
5. Jahresberichte 
6. Jahresrechnung 2007 und Revisorenbericht 
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses 
8. Tätigkeitsprogramm 2008 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2008 
10. Budget 2007 und Beschlussfassung über die Verwendung von Rückstellungen 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Anträge 
14. Verschiedenes 

Das Protokoll der letzten Hauptversammlung liegt eine Stunde vor Beginn der HV zur Ein-
sichtnahme auf. Wir freuen uns auf Euer Erscheinen. 

Der Vorstand 

 

Einladung zur Vereinsversammlung  
und zum Frühjahrswettkampf 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder zur Vereinsversammlung ein. 

Datum Dienstag, 8. April 2008 

Zeit  19.30 Uhr 

Ort Restaurant Schlüssel, Ostermundigen 

Traktanden 

1. Protokoll der Vereinsversammlung vom 10. Oktober 2007 
2. Mutationen 
3. Orientierung aus dem Vorstand 
4. Orientierung aus der technischen Kommission 
5. Finanzen / Nachträge zum Budget 
6. Verschiedenes 

Nach dem geschäftlichen Teil findet der traditionelle kleine Frühjahrswettkampf statt. 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 

Der Vorstand 
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Mutationen 
Eintritt 

Hauptriege 
Karin Fluri, Ostermundigen 
Amambay Pinto, Ostermundigen  
Sabrina Weyeneth, Ittigen 

Männerriege 
Meinrad Casanova, Ostermundigen 
Roland Piller, Ittigen 

Berg- und Skiriege 
Martin Moser, Ostermundigen 
Annika Nydegger, Bern 
Erwin Schmed, Surrein GR 
Marianne Sommer, Ittigen 

Austritte (per Ende Jahr) 

Männerriege 
Walter Stalder, Ostermundigen 

Berg- und Skiriege 
Regina Lehmann, Innerberg 
Ruth Thomet, Säriswil 

Passive 
Ditha Aegerter, Ostermundigen 
Hansruedi Aegerter, Ostermundigen 
Claude Tresch, Steffisburg 

Todesfall 
Richard Herzig, Ittigen 
Franz Kohler, Ostermundigen 
Ernst Saurer, Ostermundigen 

Geburtstage 
Herzlich alles Gute wünschen wir unseren 
Ehrenmitgliedern und unseren VS/TK Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die bis zum 
nächsten Mundiger Turner Geburtstag 
feiern dürfen. 

Ehrenmitglieder 
14.2.1934 Peter Stettler 
17.2.1938 Peter Meyes 
22.2.1943 Fritz Bolz 
23.2.1933 Peter Hayoz 
 9.3.1919 Rudolf Vollmar 
 3.4.1933 Ernst Muster  
21.4.1956 Richard Hübscher 

 

Vorstands-/TK-Mitglieder 
 9.2.1973 Niklaus Jau 
23.2.1929 Louis Schoch 
24.2.1982 Sandra Schlunegger 
 5.3.1984 Christine Schönthal 
12.3.1982 Ivan Berger 
26.3.1941 Kaspar Bönzli 
27.3.1973 Markus Brönnimann 
29.3.1979 Roger Kilchör 

Der Vorstand 

Berücksichtigen Sie  
bei Ihren Einkäufen 
unsere  
Inserenten! 
 
... und sagen Sie es Ihnen! 
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TBM 
 

6. ordentliche Delegiertenversammlung 
TBM  

Samstag 1. Dezember 2007, 13:30 Uhr im 
Festsaal der Schulanlage Rain, Ittigen. 

Vor genau 6 Jahren, am 1. Dezember 2001, 
wurde der TBM aus der Taufe gehoben. 
Entstanden aus der Fusion von MFTV und 
MTV. Urs Rohrer führte witzig aber be-
stimmt durch seine 3. und letzte Versamm-
lung. Die Geschäfte wurden jeweils ein-
stimmig genehmigt. Auch die Jahresrech-
nung mit einem Verlust von Fr. 4’818.93 
war bei einem Vermögen von 164’976.62 
nicht alarmierend. Die Verbandsbeiträge 
bleiben im TBM wie auch im STV für das 
Jahr 2008 unverändert. TBM: Aktive 8.50, 
Jugend 4.50; STV: Aktive 42,00, Jugend 
10,00, Passive 3,00. 

Demissionen 
Eine grosse Anzahl von Vorstandsmitglie-
dern hat auf diese Versammlung hin demis-
sioniert. 
 Demission Nachfolger 
Präsident U. Rohrer B. Ritz 
1. Vizepräs. B. Ritz vakant 
2. Vizepräs. E. Gehrig vakant 
Anlässe D. Baum S.Halbeisen 
Ausbildung R. Beeler vakant 
Jugend E. Schumacher vakant 
Gymnastik vakant B. Feller 
Leichtathlet. vakant R. Schacher 

Wichtige grosse Anlässe 
Der TV Bolligen feiert im 2008 sein 100 
jähriges Bestehen. Dazu organisiert er den 
Anlass Sportdays 100 Jahre TV Bolligen. 
Dieser Anlass für Jugend und Frau-
en/Männer & Seniorinnen/Senioren, findet 
am 30. Mai & 1. Juni 2008 statt. Im 2009 
gibt es im TBM wieder einmal ein Turnfest. 
Der TV Biglen zeichnet sich für diese Orga-
nisation verantwortlich. Vom 19. – 21. Juni 
2009 werden ca. 2500 Turnerinnen und 
Turner erwartet. 

Kantonalturnfest Bern 
Im Raum Utzenstorf wird im 2010 durch 
verschiedene Vereine ein Kantonalturnfest 
organisiert. Das Datum steht bereits fest: 1. 
Wochenende vom 18. – 20. Juni 2010 mit 
Einzelturnen, 2. Wochenende vom 25. – 27. 
Juni 2010 für den Vereinswettkampf. 

Kurse 
Der TBM bietet eine ganze Reihe von Kur-
sen an. Diese stehen allen Mitgliedern des 
TVO offen. Meldet Euch beim Vorstand, TK 
oder Euren Leitern, um zu erfahren was für 
Kurse angeboten werden. 

Ehrungen 
Viele Turnerinnen und Turner erhielten für 
ihre langjährige Mitarbeit im TBM und ihre 
Vereinsarbeit ein kleines Geschenk. Vom 
TVO durfte dies Peter Kormann für 20 
Jahre MR-Hauptleiter entgegen nehmen. 

Urs Rohrer wurde zum neuen Ehrenmitglied 
TBM ernannt. 

Der TBM-Zug fährt weiter, und es sind alle 
aufgefordert, darin Platz zu nehmen, wenn 
möglich im vorderen Abteil, denn da wird 
die Richtung bestimmt. 

 

 

STV 
Seit der Abgeordnetenversammlung ist es 
etwas ruhig im STV. 

Trotz der Stille wurde es für die MR TVO 
erfreulich. An der TBM-DV ist Käthi Murer 
extra angereist. Käthi überbrachte der MR 
die Glückwünsche zum Stärkeklassensie-
ger am ETF07. Für Käthi Murer sicher kein 
leichter Gang. Sie hat sich für den gemach-
ten Fehler entschuldigt, welcher am ETF07 
gemacht wurde. Die 20 Männerriegeler 
erhielten zudem ein T-Shirt und eine ETF 
Mütze. Mit diesem Akt hat für die Männer-
riege des TV Ostermundigen doch noch ein 
versöhnlicher Abschluss des ETF07 Frau-
enfeld stattgefunden. Danke an die Verant-
wortlichen im STV, im speziellen an Käthi 
Murer. 

Richard Hübscher 
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Turnstunden 
Hauptriege 

Fit mit Spass/Vereinsgerätetu./Leichtathletik 
Dienstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Gymnastik Kleinfeld/Leichtathletik 
Donnerstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Volleyball/Einzel Getu 
Freitag 18.30 – 20.00 Uhr Mösli 
Korbball/Einzel Getu 
Freitag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freies Training 
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montag 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwoch 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Jugendriege 
Leichtathletik 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
   alle zwei Wochen 
Donnerstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Turnen 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
   alle zwei Wochen 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Geräteturnen 
Dienstag 18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
Donnerstag 

 
Turnen für Alle 
Montag 18.30 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

 
Laufträff im Ostermundigenbergwald 
Start beim Schwimmbad oder nach Absprache 

Info 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 

Präsident: Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
E-Mail: richard.huebscher@bluewin.ch 

Technischer Leiter: Niklaus Jau 
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen 
P: 031 932 34 32, G: 031 351 50 43 
E-Mail: niklaus.jau@bluewin.ch 

Weitere Infos unter 
E-Mail info@tvostermundigen.ch 
Homepage www.tvostermundigen.ch 

 

 
 

Redaktionsschluss 
Ausgabe Nr. 88 31. März 2008 
Ausgabe Nr. 89 30. Juni 2008 
Ausgabe Nr. 90 15. September 2008 
Ausgabe Nr. 91 8. Dezember 2008 

Erscheinungsdatum 
In der Regel jeweils am ersten Trainings-
tag nach den Schulferien. 

 
 

Impressum 
23. Jahrgang/Nr. 87 Offizielles Vereinsorgan des 

Turnvereins Ostermundigen 

Herausgeber Turnverein Ostermundigen 

Vereinsadresse Turnverein Ostermundigen 
Postfach 305 
3072 Ostermundigen 2 

Postkonto 30-5704-7 

Redaktionsteam Stefan Balmer (Leitung) 
Ursula Balmer 
Elisabeth Bönzli 

Realisation,  
Gestaltung, Inserate 

Stefan Balmer, Forelstrasse 40 
3072 Ostermundigen 
P: 031 931 63 52 
G: 031 342 86 93 
E-Mail: 
redaktion@tvostermundigen.ch 

Versand Kaspar Bönzli, Rütiweg 139 
3072 Ostermundigen 
P: 031 931 56 21 
E-Mail: boeka@bluemail.ch 

Druck Schaub+Rüedi Druck AG 
Zikadenweg 7, 3006 Bern 
G: 031 330 25 30 
E-Mail: druck@schaubrueedi.ch 

Umschlaggestaltung Alex Rüfenacht 

Erscheinungsweise 4x jährlich: Mitte Januar,  
Mitte April, Mitte August,  
Mitte Oktober 

Auflage 700 Exemplare 

Internet www.tvostermundigen.ch  

E-Mail info@tvostermundigen.ch  

Webmaster Marco Balmer, Carine Bommeli 

 



Agenda / Tätigkeitsprogramm  

32 

Redaktionsschluss Nr. 88:   

31. März 2008 

Januar 

7. Trainingsbeginn 
18. 56. Hauptversamml. MR (Bären) 
19./20. 12. Board-u. Skiweekend (Metsch.) 
29. MR-Wanderung (Bätterkinden) 

Sportwoche: 27.1. – 3.2.2008 

 

Februar 

15. 81. Hauptversamml. TVO (Bären) 
16./17. Vollmond Schlitteln (Metschalp) 
21. MR-Wanderung (Flamatt) 
23./24. Steinbockrennen (Metschalp) 
 

März 

8./9. Hüttenrennen (Metschalp) 
18. MR-Wanderung (Rosshäusern) 
 HV Turnvet. Vereinig. (...) 
 

April 

Frühlingsferien: 5.4. – 20.4.2008 

8. Vereinsversammlung (Schlüssel) 
12. Hüttenputzete (Metschalp) 
17. MR-Wanderung (Englisberg) 
21. Trainingsbeginn 
26./27. Trainingsweek. Aktiv (Gro’wangen) 
 

Mai 

1. Turnfahrt TBM (Zäziwil) 
17. Schnellste(r) O’diger(in)/ 

erdgas athletic cup (Mösli) 
20. MR-Wanderung (Rubigen) 
31. Mittel. Kreismusiktag (O’digen) 
31. Jugendsporttag Einzel (Bolligen) 
 Kant.-MS Einzel Getu (...) 
 TBM-Korbballspieltag (...) 
 

Juni 

1. Jugendsporttag Verein (Bolligen) 
1. TBM TF Männer (Bolligen) 
12. MR-Wanderung (Rüschegg) 
23.-26. MR-Wandertage (Saanenland) 
20./22. Seeländisches Turnfest (Studen) 
27.-29. Oberaarg. Emment. TF (Huttwil) 

Juli 

Sommerferien: 5.7. – 10.8.2008 

24. MR-Wanderung (Schwarzsee) 
25. Minigolf (Waldau) und Velo OL 
 

August 

11. Trainingsbeginn 
19. MR-Wanderung (Handegg) 
30. Herbstmärit (Ostermundigen) 
 

September 

13./14. Bergturnfahrt 
16. MR-Wanderung (Ins) 
24. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 

Herbstferien: 20.9. – 12.10.2008 

 

Oktober 

8. Vereinsversammlung (Schlüssel) 
11. Pilzessen BSR 
13. Trainingsbeginn 
23. MR-Wanderung (Stettlen) 
25./26. STV Abgeordnetenversammlung 
25./26. Lotto (Tell) 
 

November 

8. Unihockeyturnier Jugend (Ittigen) 
13. MR-Wanderung (Schmitten) 
14. 60. BSR-Hauptversammlung 
28. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 
29. TBM-Delegiertenver. (O’digen) 
 

Dezember 

1./2. Einfahrwochenende (Metschalp) 
11. MR-Wanderung (Rubigen) 

Winterferien: 22.12.2007 – 6.1.20
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